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Wissenschaft und Kultur






     
	Geschäftszeichen
	Ihr Zeichen, Ihr Schreiben vom
	Telefon, Bearbeiter

0361 388 - 
	Datum


	
	ANTRAG AUF AUSNAHME*
	

	1. 
	von den Flächenanforderungen gem. § 13 Abs. 2 ThürKitaG)
	 FORMCHECKBOX 


	2. 
	zur Erhöhung der Rahmenkapazität
	 FORMCHECKBOX 


	3. 
	vom Aufnahmealter
	 FORMCHECKBOX 


	4. 
	zur Erhöhung der Plätze für Kinder unter zwei Jahren
	 FORMCHECKBOX 


	5. 
	zur Erhöhung der Plätze für behinderte/ von Behinderung bedrohte Kinder
	 FORMCHECKBOX 



*Zutreffende Anträge bitte ankreuzen!

	für die Kindertageseinrichtung
	Angaben zur aktuellen Betriebserlaubnis

	Anschrift der Kita
	Kita-Nr.
	Datum der Ausfertigung
	Rahmenkapazität

	     
	     
	     
	    

	
	
	Aufnahmealter

von-bis
	davon Plätze für Kinder unter zwei Jahren (U2)

	
	
	     
	   


Erfolgten zum Antrag Absprachen im Rahmen der ergänzenden fachlichen Beratung nach § 9 Abs. 4 ThürKitaG mit der Fachberatung des örtlichen Jugendamtes?

	 FORMCHECKBOX 

	ja
	 FORMCHECKBOX 

	nein


Begründung für die beantragte Ausnahmegenehmigung [bei Bedarf weitere Angaben auf separatem Blatt]
	     



ZU 1.
ANTRAG AUF AUSNAHME VON DEN FLÄCHENANFORDERUNGEN 
Räumliche Ausstattung

	Vorhandene gesamte pädagogische Nutzfläche in der Einrichtung:
	     m²

	- davon vorhandene pädagogische Nutzfläche für Kinder unter drei Jahren:
	     m²

	- davon vorhandene Fläche der Ruheräume für Kinder unter zwei Jahren:
	     m²


Als Ermittlungsgrundlage ist das aktuelle Raumkonzept nebst Grundrissplan, in dem die Angaben zu Raumgrößen, Raumnutzung und Altersstruktur der Gruppen hervorgehen, als Anlage zum Antrag beizufügen!
Angaben zum Außengelände

	Rahmenkapazität entsprechend der geltenden Betriebserlaubnis
	    

	Flächenangabe zum Außengelände (qm)
	     m²


ZU 2.
ANTRAG AUF AUSNAHME ZUR ERHÖHUNG DER RAHMENKAPAZITÄT
	Anzahl der erforderlichen zusätzlichen Plätze: 
	    


	Die Ausnahmegenehmigung wird beantragt vom: 
	      bis:      


	Personalmehrbedarf gemäß Antrag:
	     VZB

	Angaben zur Umsetzung des Personalmehrbedarfs (z.B. Umfang von Stundenerhöhung/ Neueinstellung, etc.) [bei Bedarf weitere Angaben auf separatem Blatt]

	     

	     

	     


ZU 3.
ANTRAG AUF AUSNAHME VOM AUFNAHMEALTER
	Name, Vorname:
	Geburtsdatum:
	beabsichtigtes Aufnahmedatum:

	     
	     
	     


	Personalmehrbedarf gemäß Antrag:
	     VZB

	Angaben zur Umsetzung des Personalmehrbedarfs (z.B. Umfang von Stundenerhöhung/ Neueinstellung, etc.) [bei Bedarf weitere Angaben auf separatem Blatt]

	     

	     

	     


Gruppenstruktur, in der das Kind betreut werden soll:
	Gruppenstärke:
	  

	Alter der Kinder von    bis    Jahren
	  

	davon Kinder unter 2 Jahren:
	  


ZU 4. 
ANTRAG AUF AUSNAHME ZUR ERHÖHUNG DER PLÄTZE FÜR KINDER UNTER 
ZWEI JAHREN (U2)
	Plätze U2 entsprechend der aktuellen Betriebserlaubnis
	  

	Anzahl der erforderlichen zusätzlichen Plätze
	  


	Die Ausnahmegenehmigung wird beantragt vom: 
	      bis:      


	Personalmehrbedarf gemäß Antrag:
	     VZB

	Angaben zur Umsetzung des Personalmehrbedarfs (z.B. Umfang von Stundenerhöhung/ Neueinstellung, etc.) [bei Bedarf weitere Angaben auf separatem Blatt]

	     

	     

	     


ZU 5. 
ANTRAG AUF AUSNAHME ZUR ERHÖHUNG DER PLÄTZE FÜR BEHINDERTE/ 
VON BEHINDERUNG BEDROHTE KINDER

	Plätze für behinderte/ von Behinderung bedrohte Kinder entsprechend der aktuellen Betriebserlaubnis
	  

	Anzahl der erforderlichen zusätzlichen Plätze
	  


	Die Ausnahmegenehmigung wird beantragt vom: 
	      bis:      


	Personalmehrbedarf gemäß Antrag:
	     VZB

	Angaben zur Umsetzung des Personalmehrbedarfs (z.B. Umfang von Stundenerhöhung/ Neueinstellung, etc.) [bei Bedarf weitere Angaben auf separatem Blatt]

	     

	     

	     


Erfolgte zum Antrag eine Abstimmung zur Erhöhung der Plätze für behinderte bzw. von Behinderung bedrohte Kinder mit dem örtlichen Sozialhilfeträger ?

	 FORMCHECKBOX 

	ja
	 FORMCHECKBOX 

	nein


Der Träger erklärt, dass die für die Genehmigung des Ausnahmeantrags erforderlichen personellen, räumlichen und sächlichen Voraussetzungen in der Kindertageseinrichtung vorliegen und eingehalten werden und eine Änderung dieser Voraussetzungen nach § 47 des Achten Buches des Sozialgesetzbuchs SGB VIII i.V.m. § 9 ThürKitaG unverzüglich angezeigt wird sowie die für die Genehmigung des Antrags erforderliche Zustimmung der Gemeinde vorliegt.
	Ort, Datum/ Unterschrift des Trägers:
	


[wird vom TMBWK ausgefüllt]
	
	DER ANTRAG AUF AUSNAHME

	 FORMCHECKBOX 

	von den Flächenanforderungen gem. § 13 Abs. 2 ThürKitaG (II.1)

	 FORMCHECKBOX 

	zur Erhöhung der Rahmenkapazität (II.2)

	 FORMCHECKBOX 

	des Aufnahmealters (II.3)

	 FORMCHECKBOX 

	zur Erhöhung der Plätze für Kinder unter zwei Jahren (II.4)

	 FORMCHECKBOX 

	zur Erhöhung der Plätze für behinderte/ von Behinderung bedrohte Kinder (II.5)


	vom:
	für:


 FORMCHECKBOX 
 wird - wie beantragt - genehmigt.

 FORMCHECKBOX 
 wird mit folgenden Nebenbestimmungen genehmigt:

Die Genehmigung wird befristet von: … bis …
 FORMCHECKBOX 
 wird abgelehnt:

Begründung:

Die Genehmigung ändert die geltende Betriebserlaubnis. Sie wird Bestandteil dieser Betriebserlaubnis und ist mit den Unterlagen der Betriebserlaubnis zu führen und dort abzulegen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht     , schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Klage ist gegen den Freistaat Thüringen zu richten; sie muss den Beklagten sowie den Streitgegenstand bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Der Klage nebst Anlage sollen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können.

im Auftrag 

Unterschrift

Landesfachberaterin

Kopie an:
 FORMCHECKBOX 
 zuständiger Träger der öffentlichen Jugendhilfe
 FORMCHECKBOX 
 zuständiger Träger der öffentlichen Sozialhilfe

Hinweise zum Ausfüllen des Ausnahmeantrags:
I. Allgemeine Hinweise:

1. Der Antrag ist in dreifacher Ausfertigung (Seiten 1-3) ausschließlich per Post an das Thüringer Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur (TMBWK) zu senden.

2. Der Antrag ist vorab in Kopie an das zuständige Jugendamt zu senden.

3. Der Antrag ist so rechtzeitig an das TMBWK zu senden, dass eine regelmäßige Bearbeitungsfrist von durchschnittlich 14 Tagen gewährleistet werden kann. Nachträgliche Genehmigungen werden nicht erteilt.

4. Der Antrag (Seiten 1-3) ist vollumfänglich und detailliert auszufüllen, da er aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung zum Gegenstand der Entscheidung des TMBWK gemacht wird, vgl. Seite 4. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die jeweils zuständige Landesfachberaterin.
II. Hinweise zu den Anträgen

1. zum Ausnahmeantrag nach Nr. 1: Als Pädagogische Nutzfläche sind alle umschlossenen und an die Einrichtung unmittelbar angrenzenden Räume der Einrichtung zu verstehen, die entsprechend dem Ziel der Einrichtung und ausweislich der pädagogischen Konzeption vorrangig dem Zweck der frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung zu dienen bestimmt sind und über wesentliche Teile der Öffnungszeit der Einrichtung zu diesem Zweck genutzt werden.
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